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84559 Kraiburg
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„Warum nicht kauf
en ...

wo es wächst?“

Frühlingsflirt

aus eigener P
roduktion

Datum Uhrzeit Veranstaltung Veranstalter

Montag, 02.02.2026 19:00 Ehrenamtlichenabend des Pfarrverbands Pfarrverband
  Festgottesdienst zu Mariä Lichtmess in der Pfarrkirche Kraiburg-Flossing
  Ensdorf anschl. Ehrenamtlichenabend im GH Löw

Dienstag, 03.02.2026 19:00 Clubabend im GH Unterbräu im Nebenzimmer Fotoclub Kraiburg

Samstag, 07.02.2026 05:30 Skitour auf den großen Galtenberg, 2424 m Bergwandergruppe
  Abfahrt in Oberneukirchen, Parkplatz Raiffeisenbank 

Samstag, 07.02.2026 14:00 Historischer Marktspaziergang Ortsverband CSU
  Treffpunkt Parkplatz gegenüber Apotheke

Mittwoch, 11.02.2026 19:00 Stammtisch im GH Unterbräu im Nebenzimmer Kulturkreis Kraiburg

Donnerstag, 12.02.2026 18:00 Bundesinnenminister Alexander Dobrint kommt  Ortsverband CSU
  zum Bürgerdialog nach Kraiburg, BBH

Freitag, 13.02.2026 18:00 Meet & Greet mit MdB Stephan Mayer,  Ortsverband CSU
  bei Perfetto by Guiseppe

Samstag, 14.02.2026 08:00 Schneeschuhwanderung, Abfahrt Parkplatz ggü. Apotheke Bergwandergruppe

Samstag, 21.02.2026 05:30 Skitour auf den Hirzer, 2725 m Bergwandergruppe
  Abfahrt in Oberneukirchen, Parkplatz Raiffeisenbank

Samstag, 21.02.2026 07:30 Rodelgaudi in Going, Söll oder alternative Rodelbahn Bergwandergruppe
  Abfahrt Parkplatz ggü. Apotheke

Sonntag, 22.02.2026 10:00 Messe in der Pfarrkirche Frauendorf, Pfarrverband
  anschl. Fastensuppenessen in Frauendorf Kraiburg-Flossing

Samstag, 28.02.2026 07:30 Winterwanderung über das Hochgernhaus auf den Bergwandergruppe
  Hochgern, Abfahrt in Oberneukirchen, Parkplatz Raiba  

2   PUNKT HERVORGEHOBEN 

Excearumet faccaborem ipsaper uptate nus, tem autam maion 
re, te officius es aut provitae prest pori. 

3   PUNKT HERVORGEHOBEN  

Excearumet faccaborem ipsaper uptate nus, tem autam exeria 
con planis que dessum.

4   PUNKT HERVORGEHOBEN 
Excearumet faccaborem ipsaper uptate prem quae. Ut opta-
simodiam qu umet faccaborem ipsaper uptate prem quae. Ut 
optasimodi qu umet faccaborem.

Martina Muster

Landrätin

Musterstraße 1, Musterstadt
01.
Kennwort

Christlich-Soziale Union 

(CSU)

NUTZEN SIE AUCH  

DIE BRIEFWAHL!

EIN KURZES  
ZITAT AUF  
MEHREREN  
ZEILEN  
VERTEILT

NUTZEN SIE AUCH  

DIE BRIEFWAHL!

Weitere Vorlagen finden Sie auf csu-kreativ.de

Bundesinnenminister Alexander Dobrint 
kommt zum 

Bürgerdialog nach Kraiburg

12. Februar, Einlass ab 18 Uhr, Bischof-Bernhard-Saal
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Pressemitteilung

Pressestelle Landratsamt Mühldorf a. Inn
Töginger Str. 18 | 84453 Mühldorf a. Inn | 08631/699-470 | presse@lra-mue.de

Liebe Kraiburgerinnen und Kraiburger,
der Winter gibt derzeit alles: kalt, grau und oft neblig. 
Passend dazu hat auch die Heizung im Rathaus beschlos-
sen, eine Winterpause einzulegen. Momentan hilft uns nur 
eine Notheizung. Sie hält uns zwar warm, ist aber alles 
andere als sparsam.
Von ruhiger Winterzeit kann im Gemeindealltag momentan 
ohnehin keine Rede sein. Die kommunale Wärmeplanung, 
die Sanierung von Rathaus, Schule und Turnhalle sowie die 
Vorbereitungen für die Kommunalwahl am 8. März 2026 
sorgen dafür, dass uns (zumindest arbeitstechnisch) 
garantiert nicht kalt wird.
An solchen Tagen wächst schon mal die Sehnsucht nach 
Sonne, Wärme und ein bisschen dolce far niente. Bis es so 
weit ist, helfen kleine Pausen (gern auch mit Schokolade), 
eine Portion Humor und der Blick nach vorne.
Ein besonders herzliches Dankeschön gilt bereits jetzt 
allen Wahlhelferinnen und Wahlhelfern, die mit ihrem Enga-
gement dafür sorgen, dass die Kommunalwahl reibungslos 
durchgeführt werden kann. Dieses Ehrenamt ist ein wichti-
ger Beitrag für unsere Demokratie.

Ich möchte Sie außerdem ermutigen, sich gut zu informie-
ren, Dinge kritisch zu hinterfragen und nicht alles unge-
prüft zu übernehmen. Glauben Sie bitte nicht alles, was 
man so hört. Am besten machen Sie sich selbst ein Bild 
indem Sie die Kandidaten und Kandidatinnen bei den ver-
schiedenen Veranstaltungen ansprechen und Sie kennen-
lernen. 
Machen Sie von Ihrem Wahlrecht Gebrauch und gehen Sie 
am 8. März 2026 zur Wahl oder nutzen Sie die Briefwahl. 
Mit Ihrer Stimme entscheiden Sie mit, welche Weichen für 
die weitere Entwicklung unseres Ortes gestellt werden. 
Jede Stimme zählt!

Ich wünsche Ihnen eine gute Winterzeit mit genügend 
Energie für den Alltag und kleinen Momenten zum Durch-
atmen.

Herzlichst
Ihre Bürgermeisterin 

Petra Jackl

Aktuelles aus dem Rathaus

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Tief erschüttert nehmen wir Abschied von unserem 

langjährigen Mitarbeiter, Kollegen und Freund 
 

Alfred Mittermaier 
  

Fred war seit 01.01.1991 in unserer Verwaltung tätig. 
Wir werden ihn als freundlichen, zuverlässigen 

und engagierten Mitarbeiter in Erinnerung behalten. 
 

Unsere aufrichtige Anteilnahme gilt seiner Frau Gabi und der ganzen Familie. 
 

Verwaltungsgemeinschaft Kraiburg a. Inn  
 

 
 

   Petra Jackl    Andreas Mittermaier   Alle Kolleginnen 
   Gemeinschaftsvorsitzende  Geschäftsstellenleiter   und Kollegen 

 

17.12.2025

Neuer Kreisbrandrat für den Landkreis Mühldorf a. Inn –
Julian Liebermann tritt am 1. Mai 2026 die Nachfolge von 
Harald Lechertshuber an

Julian Liebermann wird neuer Kreisbrandrat im Landkreis 
Mühldorf a. Inn. Er tritt am 1. Mai 2026 die Nachfolge von 
Harald Lechertshuber an, der sich nach zwei Amtsperio-
den von jeweils sechs Jahren nicht mehr zur Wahl gestellt 
hatte. Die Entscheidung �el am Montagabend im Rahmen 
der Kommandantenversammlung im Landratsamt Mühl-
dorf. 
Wahlberechtigt waren die ersten Kommandanten – bezie-
hungsweise deren Vertreter – aller Freiwilligen Feuerweh-
ren im Landkreis sowie der erste Kommandant der Werk-
feuerwehr Nitrochemie. Als einziger Kandidat hatte sich 
Julian Liebermann um das Amt beworben. Der 47-jährige 
Familienvater aus Berg bei Kirchdorf ist seit über drei Jahr-
zehnten aktives Mitglied der Freiwilligen Feuerwehr Haag. 
1998 übernahm er das Amt des Jugendwartes und absol-

Landrat Max Heimerl (links) gratulierte Julian Liebermann (Mitte) zur Wahl und dankte Harald Lechertshuber (rechts) für dessen Engagement in den 
vergangenen zwölf Jahren. Offizieller Amtsantritt des neuen Kreisbrandrats ist am 1. Mai 2026. Bildnachweis: Pressestelle Landratsamt Mühldorf a. Inn

vierte die Ausbildung zum Gruppenführer. Im Jahr 2010 
legte er die Prüfung zum Zugführer ab, seit 2023 ist Julian 
Liebermann Gebietskreisbrandmeister. Darüber hinaus 
erwarb er die Quali�kation zum Örtlichen Einsatzleiter so-
wie zum Verbandsführer. 
"Ich stelle mich der Aufgabe mit dem nötigen Respekt, aber 
auch mit dem Wissen, im Landkreis motivierte und hoch 
engagierte Feuerwehrkameraden an meiner Seite zu 
haben", sagte Julian Liebermann bei seiner Vorstellung. 
Bei der Wahl erhielt er anschließend mit 71 von 72 Stim-
men eine überwältigende Mehrheit. Erster Gratulant war 
Landrat Max Heimerl, der dem künftigen Kreisbrandrat viel 
Glück und möglichst wenig Einsätze wünschte. Nach der 
noch ausstehenden Bestätigung durch die Regierung von 
Oberbayern wird Julian Liebermann sein Amt als Kreis-
brandrat of�ziell am 1. Mai 2026 antreten.
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Aschermittwoch – Bewusster Start in die Fastenzeit
Am Aschermittwoch ist die 5. Jahreszeit vorbei und wir 
treten ein in die ernstere Zeit der Vorbereitung auf Ostern. 
Wir sind eingeladen, auf uns selber zu schauen, darüber 
nachzudenken, wo wir stehen, was gut und was weniger 
gut läuft in unserem Leben, wo wir auch selber Fehler 
gemacht haben und ein Neuanfang ansteht.
Ein bewusster Start in diese besondere Zeit ist das Emp-
fangen des Aschenkreuzes am Aschermittwoch in folgen-
den Gottesdiensten:

15.00 Uhr Oberneukirchen, Wort-Gottes-Feier 
 für die Kinder des Pfarrverbands

19.00 Uhr Wort-Gottes-Feier in Taufkirchen, Grünthal
 und Flossing

19.00 Uhr Eucharistiefeier in Kraiburg, Polling und 
 Oberneukirchen

Herzliche Einladung mitzufeiern und das gewohnte Leben 
zu unterbrechen… Wellness für die Seele!

Fisslklinger Fastenfreitage 2026
Unter dem Thema „Tränen, Treue, Hoffnung – Frauen in 
der Passion“ werden auch heuer wieder fünf Freitage der 
Fastenzeit in der Filialkirche Fisslkling / Ensdorf gestaltet 
mit auswärtigen Predigerinnen und Predigern und der 
musikalischen Gestaltung verschiedener Chöre des Pfarr-
verbands. 

18.15 – 18.45 Uhr Beichtgelegenheit
18.15 Uhr Kreuzwegandacht
19.00 Uhr Fastenpredigt mit anschl. Eucharistiefeier

Die genauen Themen und Fastenprediger entnehmen sie 
bitte dem Kirchenzettel und der Homepage des Pfarr-
verbands!

Beitrag: Hr. Seifert

Aus dem Pfarrverband Kraiburg

Offene Sprechstunde OBA
Offene Sprechstunde der Beratungsstelle der OBA (Stiftung Ecksberg) am Dienstag, den 24.02.26 von 13:00 Uhr 
bis 15:30 Uhr im Bürgerbüro (Rathaus), Marktplatz 33 in Kraiburg. Beratung zu Fragen rund um Pflegebedürftig-
keit, chronische Krankheit und Behinderung. Information u.a. zu Entlastungs- und Unterstützungsmöglichkeiten. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Info unter: 08631 - 98 474 26 oder oba@ecksberg.de Beitrag: Kristine Mayer

Nachruf

In Erinnerung bleibt unser königlich bayerisches Amtsgericht, welches wir zu
deinem 50. Geburtstag aufgeführt haben, wobei du der 

permanenten  Sperrstundenverletzung angeklagt warst - 
dies hat dich in deinem Lebensgefühl treffend dargestellt.

Noch vor ein paar Wochen hast du uns gesagt, dass du nichts in deinem Leben bereust und du alles
gemacht hast, was dir wichtig war!

Wir werden dich sehr vermissen und dein Andenken in Ehren halten.

Deine Kraiburger Theatergruppe  

40 Jahre lang warst du ein wertvolles und geschätztes Mitglied.
34 Jahre Schriftführerin, Organisatorin unseres Kostümfundus 

und die gute Seele der Theatergruppe.
34 Jahre lang bist du in vielen Theaterstücken auf der Bühne gestanden.

Zu deinen Paraderollen gehörten: "Die Perle Anna", Dr. Zahnd in "Die Physiker",
die Fischlechnerin in "Die Grattleroper".

Christa Fuchs
14.Oktober 1952 - 15.Januar 2026

"Was ein Mensch an Gutem in die Welt hinausgibt, 
geht nicht verloren."

-Albert Schweitzer-
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Kraiburg – Am 
Samstag, den 
10. Februar 
2026, fand in 

Kraiburg sowie in den Ortsteilen Ens-
dorf und Frauendorf erneut die kos-
tenlose Christbaumentsorgung statt. 
Die Aktion, die seit über 20 Jahren 
fest im Gemeindeleben verankert ist, 
wurde auch in diesem Jahr wieder 
sehr gut angenommen.
Insgesamt waren knapp 30 Helferin-

nen und Helfer im Einsatz. Mit drei Traktor-Hänger-Gespannen sowie zwei 
Autos mit Anhänger wurden mehrere Hundert ausgediente Christbäume ein-
gesammelt. Durch die gute Organisation konnten alle Ortsteile zügig abge-
fahren werden – rechtzeitig, bevor sich die Witterung mit Schnee und Graupel 
deutlich verschlechterte.
Die Entsorgung ist für die Bürgerinnen und Bürger kostenlos und lebt vom 
ehrenamtlichen Engagement vieler Beteiligter. Neben den Fahrern und 
Sammlern trugen auch zahlreiche Helfer im Hintergrund zum reibungslosen 
Ablauf bei. Nach Abschluss der Aktion kamen alle Beteiligten zu einer ge-
meinsamen Brotzeit zusammen. Ein Dank gilt hierbei dem Bauhof Kraiburg, 
der hierfür seine Räumlichkeiten zur Verfügung stellte.
Die Christbaumentsorgung wird seit vielen Jahren von der UWG Kraiburg 

unterstützt und begleitet. Sie steht beispielhaft 
für eine funktionierende Zusammenarbeit zwi-
schen Ehrenamt, Organisation und Gemeinde 
und soll auch in Zukunft weitergeführt werden.

Allen Helferinnen und Helfern gilt ein herzlicher 
Dank für ihren Einsatz zum Wohle der Gemein-
schaft.

Beitrag: Josef Ohni

UWG – Kostenlose Christbaumentsorgung seit über 20 Jahren bewährt

Fischessen der UWG
Die Unabhängige Wählergemeinschaft Kraiburg trifft 
sich zum traditionellen Fischessen am Aschermitt-
woch, 18. Februar 2026 um 19:00 Uhr im Sport-
heim.
Damit Wirtin Petra besser planen kann, bitte bis 
spätestens 6.2.26 bei silke.vogel@uwg-kraiburg.de 
anmelden.

Rund ums Haus!

Inh. Mario Italia

Sanitär u.
Gasinstallation

Heizungssanierung

Beratung u. Planung
Bädersanierung

Solaranlagen

Erneuerbare 
Energiequellen

Ihr Ansprechpartner für fachkompetente Arbeit

2017/18	 Meisterschule München Ost
	 zum Installateur und Heizungsbauer
2018	 Gründung von Mario‘s Meisterbetrieb
Sept. 2020	Selbstständigkeit in Vollzeit
	 für Sie da – in und um Kraiburg –

Ihr Ansprechpartner für fachkompetente Arbeit
– Sanitär und Gasinstallation	 – Heizungssanierung	
– Solaranlagen	 – Bädersanierung
– Erneuerbare Energiequellen	 – Beratung und Planung

0151/61204193
84559 Kraiburg | Bruckhäuslnstr. 24 | marios-meisterbetrieb@gmx.de

Inhaber:
Mario Ziegl-
gänsberger

	von November bis März
	 gibt‘s bei uns ab 17 Uhr jeden

	1. und 3. Donnerstag im Monat
	 – Schlachtschüssel-Essen – 

	2. und 4. Donnerstag im Monat
	 – Schnitzel-Essen – 

Wir sind für Sie da:

Mittwoch – Samstag� ab 16.00 Uhr
Sonntag� ab 11.00 Uhr

sowie gerne nach telefonischer
Vereinbarung unter� 08638 - 74 58

Genießen Sie bayerische Gastfreundlichkeit bei
Rosa Löw und Team
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Im Rahmen unserer Weihnachtsfeier 
durfte der Chef Franz Stenger mehre-
re langjährige Mitarbeiter ehren und 
bedankte sich bei jedem mit einem 
Präsent.
Geehrt werden konnten die Zimmerer 
Matthias Obermaier und Albertas 
Dzinovagis für 10 Jahre Jubiläum, 
Spengler Robert Schmid für 25 Jahre 
Jubiläum, Zimmerer Stephan Huber 
für 30 Jahre Jubiläum und Dipl.-Ing. 
Peter Weber für 45 Jahre Jubiläum bei 
der Firma Stenger.  
Franz Stenger betonte, dass die große 
Einsatzbereitschaft und Tatkraft seiner 
Mitarbeiter maßgebend ist für den Er-
folg des Unternehmens und wünscht 
sich eine weiterhin gesunde und gute 
Zusammenarbeit. Beitrag: Andrea Stenger

v.l.n.r.: Franz Stenger, Matthias Obermaier, Albert Dzinovagis, Robert Schmid, Stephan Huber und Peter Weber

Firma Stenger aus Kraiburg ehrt langjährige Mitarbeiter
Wenn der Frost kommt 
– was extreme Kälte für die Natur bedeutet
Für uns Menschen sind Temperaturen weit unter dem 
Gefrierpunkt eine Herausforderung – für die Natur jedoch 
kein Ausnahmezustand. Ein Blick auf die Vorgänge im 

Winter zeigt, wie wichtig Kälte für viele Lebensräume ist.

Extreme Kälte als Teil natürlicher Zyklen
� Kälteperioden gehören seit Jahrtausenden zum
 mitteleuropäischen Klima.
� Der Winter sorgt für eine natürliche Pause, in der Wachstum, 
 Fortpflanzung und Aktivität reduziert werden.
� Diese Ruhephase stabilisiert ökologische Kreisläufe.

Was unter Schnee und Eis passiert
� Eine geschlossene Schneedecke wirkt wie eine Isolierdecke.
� Darunter bleibt der Boden oft knapp über dem Gefrierpunkt.
� Insekten, Kleinsäuger und Pflanzen überleben so den Winter.
� Auch Samen und Wurzeln sind vor extremem Frost geschützt.

Frost und Boden
� Frost bereitet den Boden auf die nächste Wachstumsperiode vor;
 gefrierendes Wasser sprengt den Boden auf 
� Wenn der Boden wieder taut, ist er wie ein Schwamm. 
� Dementsprechend können Böden deutlich mehr Wasser 
 aufnehmen als ohne Frost.

Frost und Pflanzen 
� Der Frost härtet viele Pflanzen ab, indem er ihren Stoffwechsel 
 herunterfährt und sie resistenter macht.  

Frost begrenzt Schädlinge
� Lang anhaltender Frost hilft dabei, die Populationen bestimmter 
 Schädlinge zu dezimieren 
� Invasive oder wärmeliebende Arten, die noch keine ausreichenden
 Überwinterungsstrategien für extreme Kälte entwickelt haben, 
 werden in ihrer Ausbreitung gehemmt.
� Blattläuse können sehr emp�ndlich auf lang anhaltender Frost
 reagieren, ebenso Parasiten wie Zecken
� Die Reduzierung von Schädlingspopulation kann den Befall im 
 Folgejahr mindern.   

Fazit
So hart der Frost für uns wirken mag – für die Natur ist er ein wichtiger Verbündeter. Er schützt, ordnet und bereitet vor. 
Was im Winter ruht, sammelt Kraft, um im Frühling umso stärker wieder zu wachsen. 

Text & Foto: BUND Naturschutz Kraiburg

Mode und mehr...

Gramersperger
Guttenburger Str. 14 
84559 Kraiburg a. Inn

Tel. 0171/4690327

Unsere Öffnungszeiten:
Mo, Di, Do, Fr, Sa   09.00 - 12.00 Uhr                                              Do, Fr                      14.00 - 17.00 Uhr

BUND Naturschutz
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Am 16. Jänner haben CSU und JU Kraiburg insgesamt 
5.300 € an verschiedene Kraiburger Vereine übergeben. 
Das Geld stammt aus den Erlösen der vergangenen Som-
mernachtsfeste.
Seit der ersten Sommernacht im Jahr 2016 sind so bereits 
beeindruckende 16.300 € für die Jugendarbeit in Kraiburg 
zusammengekommen.
Über eine Unterstützung freuen durften sich heuer: die 

Feuerwehren Guttenburg und Kraiburg, die Blaskapelle, 
die Narrengilde, die Fußball-, Tennis- und Tischtennisabtei-
lung, die Schützenvereine aus Kraiburg und Guttenburg, 
die Ministranten beider Orte sowie die Theatergruppe.
CSU und JU bedanken sich herzlich bei allen Besucherin-
nen und Besuchern der Sommernächte. Die Vorfreude 
geht schon weiter: Die nächsten Sommernächte steigen 
am 3. und 4. Juli 2026. Beitrag: Sebastian Heiml

Sommernachsfest

Kraiburger Frauen Aktiv und Pfarrgemein-
derat Kraiburg laden ein zum Spielenachmit-
tag für Alt und Jung mit Kaffee und Kuchen
am Mittwoch, den 4. Februar 2026 
um 14.00 Uhr im Bischof-Bernhard-Haus in 

Kraiburg, Marktplatz 32 – Michaeli Stüberl 
– Wir treffen uns jeden 1. Mittwoch im Monat –
Spiele, wie Mensch ärgere dich nicht und 
Kartenspiele sind vorhanden, andere 
Spiele können aber auch selber mit-
gebracht werden. 
Anmeldung bei Frau Bernadette Lang-
stein, Tel.: 08638 73376

Besichtigung der Firma Auer Packaging in Amerang
Kürzlich besuchten Mitglieder vom Verein „Kraiburger Frau-
en Aktiv“ und viele interessierte Männer, die Firma Auer Pa-
ckaging in Amerang.

Der Inhaber, Herr Robert Auer, ein gebürtiger Kraiburger, 
zeigte uns bei einer 2 – stündigen Führung seine Firma, die 
er, angefangen vor 30 Jahren, dort in Amerang aufbaute, 
zusammen mit seiner Frau Diana und seinen 4 Kindern.
Die Firma Auer Packaging ist eines der führenden Produ-
zenten von Transport- und Lagerprodukten in Deutschland 
und  Top ausgestattet mit modernster Automationstechnik 
und nachhaltigen Lösungen. 

Mit einem Jahresumsatz von 130 Millionen und 200 Mitarbei-
tern, werden Produkte hergestellt, die ausschließlich aus 
Kunststoff sind, wie z. B.: Stapelbehälter, Systemboxen, 
Kunstoffpaletten, Eimer und Dosen, Flaschenkästen, um nur 
einiges zu nennen. Haushaltsartikel wie – Tortenbehälter, 
Zitronenpresse, Butterdosen, Aufbewahrungsbehälter etc. 
sind ebenso stückweise direkt bei der Firma zu bestellen.
Nach der beeindruckenden Besichtigung der Firma Auer 
Packaging, fuhren wir noch ins Kaffee Wiggerl siebzehn und 
ließen den gelungenen Nachmittag dort ausklingen.

Beiträge: Bernadette Langstein

Kulturkreis Kalender 2026
Der Kalender des Kulturkreis Kraiburg präsentiert in 
diesem Jahr ausgewählte Exponate aus dem Kraiburger 
Heimatmuseum. Im Februar ist das Praxisschild des Zahn-
arztes Rudolf Kraut zu sehen, fotogra�ert von 
Norbert Zettel.

Rudolf Kraut führte seine Zahnarztpraxis zunächst in der Langgasse, spä-
ter im Schießstättenweg. Sein originaler Zahnarztstuhl be�ndet sich heute 
im Fischerhaus.                                                        Beitrag: Anette Lehmann

Kulturkreis Kraiburg
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Am 16.2.2024 trafen sich die Mitglieder des Fördervereins 
im Gasthof Unterbräu zur Jahreshauptversammlung. 
Nach der Begrüßung und dem Totengedenken berichtete 
der erste Vorsitzende Gregor Kifi nger über die Aktivitäten 

im abgelaufenen Kalenderjahr. Das in Zusammenarbeit 
mit Kreisheimatpfleger Dr. Reinhard Baumgartner durch-
geführte Frühjahrssingen im großen Saal des Bischof-
Bernhard-Hauses und die Mitwirkung  des Vereins am 
Christkindlmarkt der Marktgemeinde waren besondere 
Höhepunkte im Vereinsleben. Gregor Kifi nger dankte den 
Organisatoren des Frühjahrssingens und den zahlreichen 
Helfern beim Auf- und Abbau des Christkindlmarktstandes 
und bei allen Personen, die an den drei Tagen den Standl-
Dienst übernommen haben. In seinen Dank schloss er die 
Bürgermeisterin, den Gemeinderat des Marktes, den 
Pfarrer und den Pfarrgemeinderat für die tatkräftige Unter-
stützung des Fördervereins ausdrücklich mit ein.

Nicht zuletzt aufgrund des guten Ergebnisses beim Christ-
kindlmarkt konnte Schatzmeister Karl Neulinger den ver-

sammelten Mitgliedern eine positive Bilanz vorlegen.

Nach der Entlastung der Vorstandschaft durch die Kas-
senprüfer wurde turnusmäßig die Vorstandschaft neu ge-
wählt. Als erster Vorsitzender wurde Gregor Kifi nger ein-
stimmig bestätigt. Neuer zweiter Vorsitzender ist nunmehr 
Florian Haider, die bisherige Amtsinhaberin Anneliese 
Schuster stand nicht mehr zur Verfügung. Zur dritten Vor-
sitzenden und damit neu in der Vorstandschaft ist Monika 
Oberbacher. Das Amt des Schriftführers wird zukünftig 
von Gregor Kifi nger – in Personalunion mit dem Vorsitz – 
ausgeführt. Der bewährte Schatzmeister Karl Neulinger 
wurde ebenso bestätigt wie die Beisitzer Alois Fürstenber-
ger, Sebastian Heiml, Lieselotte Hofer, Werner Schreiber 
und Josef Wimmer. Zu Kassenprüfern wurden wie bisher 
Franz Eder und Robert Haider bestellt. Alle Personen wur-
den einstimmig gewählt.

Gregor Kifi nger dankte der aus der Vorstandschaft ausge-
schiedenen Anneliese Schuster für ihre herausragende 
Arbeit in vielen Funktionen, insbesondere als Mitglied des 
Vorstands sowie für ihre langjährige Unterstützung des 
Fördervereins.
In seinem Grußwort dankte der zweite Bürgermeister Wer-
ner Schreiber der alten und neuen Vorstandschaft für die 
geleistete Arbeit und wünschte für die Zukunft viel Erfolg, 
insbesondere für das am 15. März stattfi ndende Musik-
kabarett von Roland Hefter.

Unter dem Punkt Wünsche und Anträge wurden Vorschlä-
ge besprochen, mit welchen Veranstaltungen der Festsaal 
noch besser genutzt werden könnte und in welcher Form 
der Förderverein in Zusammenarbeit mit anderen Verei-
nen des Marktes und der Marktgemeinde die Aktivitäten 
unterstützen kann.
 Text: Werner Schreiber, Foto: Gregor Kifinger

Versammlung des Fördervereins BBH-Säle

RINNER KRAIBURG

Alles für Ihr perfektes Dinner erhalten Sie bei Erwin Rinner!
Unsere Bäckerei ist an Sonn- und Feiertagen von 7 30 bis 10 30 Uhr geöffnet

Unsere Öffnungszeiten für Sie:

Montag bis Samstag von 7.30 bis 19.30 Uhr

Kraiburger Frauen aktiv
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Wichtige Rufnummern:

Notruf
Polizei.........................................................................110
Feuerwehr ..................................................................112
Rettungsdienst ...........................................................112
ärztl. Bereitschaftsdienst Klinik Mühldorf ..............116 117
Kreisklinik Mühldorf.......................................08631 613-0
Giftnotrufzentrale .............................................089 19240

Apotheke
Apotheke am Inn, Inh. Judith Angstwurm e. K.
Max-Schwaiger-Strasse 8..........................08638 719685

Allgemeinärzte
Julia Biebl, Marktplatz 29...............................08638 7643
Cesur Eroglu, Max-Schwaiger-Strasse 6 ........08638 7720
Dr. Thomas Müller, Guttenburgerstr. 34 .......08638 73535

Tiermedizin
Thomas Drechsel, Schweppermannring 7......08638 7722
Dr. Peter Mittermeier, Bischof-Bernhard-Str. 15 ......886722

seelsorgliche Notfälle
z.B. Krankensalbung und Sterbefälle........08638 9848197

Öffnungszeiten:

Rathaus Kraiburg
Montag bis Freitag ............................... 8.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag ....................................... 14.00 bis 18.00 Uhr
Telefon .......................................................08638 9838-0
Email ........................................poststelle@vg-kraiburg.de

Wertstoffhof Kraiburg – 01.12.2025 bis 28.02.2026
Mittwoch ........................................... 16.00 bis 18.00 Uhr
Samstag............................................ 10.00 bis 12.00 Uhr

Heimatmuseum Kraiburg
Vereinbarung Sonderführungen unter Tel. 08638 88 76 52

Sperrmüllabholung
Als Auftrag dient der Sperrmüllscheck. Dieser ist in den 
Gemeindeverwaltungen und an der Kreiskasse des Land-
ratsamtes Mühldorf a. Inn zum Betrag von 30 € erhältlich.
Der Sperrmüllscheck muss bis zum Annahmeschluss 
im Landratsamt, Färberstraße 1 eingegangen sein. 

Abholung: Annahmeschluss:
17.03. - 23.03. .............................................. 20. Februar
21.04. - 28.04. .................................................. 20. März
19.05. - 26.05. ................................................... 19. April

   Marienburger Str. 26
   84478 Waldkraiburg
   T 08638 94 29 0 
  
   info@reisegast.com
 

Vorsorge und Trauerbegleitung im Familien- und
Meisterbetrieb in Waldkraiburg und Mühldorf! 

   Stadtplatz 6
   84453 Mühldorf am Inn
   T 08631 91 03 23 0 

   www.reisegast.com          

Emil Kirchmeier 
Ihr Trauerberater

Aus dem Marktarchiv

Es ist immer wieder eine Freude wenn mir jemand eine 
Antwort auf meine Fragen gibt, wie Marianne Klose und 
Mathies Berndl.
Der Vierkanthof ist natürlich der Söllner-Hof in Maximilian-
Hof vom Käsmaier Hans; die Familie sind die Käsmaier`s mit 
ihren Mitarbeitern. Interessant ist der hl. Sebastian, er und 
sein Kollege der hl. Maximilian (alter Standort in der Kapelle 
zur Maxloner Kirche, Kirmer-Hof) ge�elen unseren alten 
Pfarrer Josef Hamberger sehr gut. Die zwei Heiligen waren 
wunderbar geschnitzt und wertvoll. Sebastian kam als ers-
ter in die Aukapelle. Der Maximilian aus der Kapelle bekam 
drei goldene Kugel in die Hand und wurde zum Nikolaus, er 
bekam einen neuen Standort, links am Altar in der Aukapel-
le. Der mir unbekannte Heilige von der Aukapelle wurde re-
stauriert und fand seinen neuen Platz am Kirmer-Bauernhof 
in Maximilian.

25. Januar 1687 – Georg Schweiberer aus Niederberg-
kirchen war in einen „schweren Zustand und hatte große 
Schmerzen“, er verlobte sich der Muttergottes von Pürten. 
Das Gewicht des Kranken war 140 Pfund, wir können es im 
Mirakelbuch der Pfarrei Pürten nachlesen. Er versprach der 
Mutter Gottes eine besondere Opfergabe: Sein Ebenbild, 
den ganzen Georg Schweiberer aus Wachs geformt, „so 
schwär er ist“, wollte er in die Kirche tragen, wenn er wieder 
gesund werde. Sein Flehen wurde erhört und so kann man 
seine Votivgabe bewundern.

Die Investition, würden wir heute sagen, hat sich gelohnt. 
100 Gulden kosteten 1 ½ Zentner Wachs damals – etwa 
140 Pfund – ein Jahresgehalt eines Handwerksgesellen. 
Wachsopfer dieser Art konnten sich nur Begüterte leisten. 
Bei den Figuren kann man die Bekleidung im 17. Jahrhun-
dert bewundern, die Figur von Georg Schweiberer trägt ein 
bäuerliches Gewand, bei den 2 weiblichen sieht man Klei-
der von Adeligen. Wachs in Kerzen- oder in Votivformen 
waren sehr teuer und darum gerne bei Krankheiten, Gott 
und den Heiligen versprochen. Beiträge: Franz Genzinger

Ursula Müller
Zellnerstraße 4, 84559 Kraiburg
Tel. 08638 – 9600620, Mobil 0162 – 93 30 563
um-immobilien@web.de
www.um-immobilien.net

Informieren Sie sich über eine Immobilien-Rente. 
Vereinbaren Sie jetzt Ihren 
persönlichen Telefontermin: 08638–9600620
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